
Wie funktioniert Fernheilung? 

Kosmos und Erde sind von feinstofflicher Energie umgeben. Alles was ist, was wir sind und was wir 

sehen und berühren können, ist Energie, auch unsere Gedanken und Gefühle und unser ganzes 

Sein. Selbst das was uns fest und nicht fließend erscheint, nämlich Materie, ist in Wahrheit 

verdichtete Energie. Somit ist Energie allgegenwärtig, denn es gibt keinen Zustand im Universum 

ohne Energie. 

Die allumfassende und stets präsente Energie bringt das Leben und die Schöpfung auf allen 

Ebenen des Seins hervor. Alle Universen, Sterne, Planeten, alles was physische Erscheinung hat, ist 

aus Energie entstanden, aus einem göttlichen Prinzip heraus. Jeder Energieimpuls, der rein und 

klar ist sowie durchdrungen von Liebe, bringt Schöpfung hervor. Dies geschieht schon auf der 

Ebene jenseits der (physischen) Formen, nämlich auf der Ebene der Gedanken. Alles was in der 

Welt der Formen eine Erscheinung hat, ob Wesenheiten, Naturerscheinungen oder Landschaften, 

ist in diese Welt gedacht worden, war ein Traum von Schöpfung. 

In vielen Völkern gibt es das Wissen, dass alles auf dieser Welt miteinander verbunden und 

verwandt ist. Alle Lebewesen, alle Seelen, alle Orte usw. sind über eine Art seelisches Band 

miteinander verknüpft. Schamanen sind ebenfalls davon überzeugt und leben nach dem Grundsatz: 

„Ich bin mit allem verwandt“. Diese Erkenntnis erschließt sich übrigens in neuerer Zeit auch aus 

den Forschungsergebnissen der Quantenphysik. 

Generell findet man bei Urvölkern diese Ansicht über eine allumfassende Verbindung  quer über 

alle Kontinente verteilt, die im weitesten Sinne Schamanismus leben beziehungsweise auch 

praktizierende Schamanen haben. Einigen Menschen in der westlichen Welt ist das Thema der 

Verbindungen auch unter dem Begriff „morphogenetisches Feld“ bekannt. Seitens der 

Wissenschaft hat der britische Biologe Rupert Sheldrake diese Hypothese überprüft, woraufhin in 

wissenschaftlichen Kreisen die Existenz eines solchen Feldes diskutiert wurde.  

Es ist für eine schamanische Fernheilung nicht wichtig, fest daran zu glauben, ob ein 

morphogenetisches Feld existiert und ob eine schamanische Fernheilung auch wirklich 

funktioniert. Wichtig und Grundvoraussetzung für die schamanische Fernbehandlung ist, dass man 

die Existenz dieser seelischen Verbindungen für möglich hält. Ob eine schamanische Behandlung 

gewünscht ist oder ob diese persönlich stattfinden soll, ist jedem selbst überlassen und hängt 

teilweise auch vom Thema oder dem Problem ab. Nicht alle Anliegen können beispielsweise über 

das Telefon aus der Ferne  bearbeitet werden. Hingegen gibt es wiederum Themen, die eine 

schamanische Heilung über die Entfernung sehr stark erleichtern oder diese gar erst möglich 

machen. Nun fragen sich einige sicherlich, wie es funktionieren kann, für Menschen zu arbeiten, die 

der Schamane nicht vor sich hat. Für eine schamanische Behandlung ist es für den Schamanen 

wichtig, dass dieser weiß, wie der Klient sich anfühlt. Dieses Gefühl eines Menschen bezeichnet 

man im Schamanismus als Signatur. Diese Signatur eines Menschen ist so individuell wie ein 

Fingerabdruck. Diese individuelle Signatur kann entweder über eine persönliche schamanische 

Behandlung, oder über die Stimme in einem Telefonat übertragen werden. 

Kolloidales Silber 

Sie erhalten bei mir Kolloidales Silber in 250ml Flaschen für die Immunabwehr. Es tötet über 650 

verschiedene Arten von Bakterien, Viren und Pilze ab. Nach medizinischen Fachzeitschriften ist 

kolloidales Silber ein wirkungsvolles Breitspektrum-Antibiotikum, das ein bestimmtes Enzym, 

welches von allen einzelligen Bakterien, Pilzen und Viren für ihren Sauerstoffwechsel benötigt 

wird, außer Kraft setzt. Diese Organismen werden dadurch innerhalb von maximal 6 Minuten nach 

Kontakt mit dem Silber abgetötet, wie in medizinischen Labors getestet wurde. 


